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M IIS .

Karlsruher Zeitung .

KnriickuugSgebLhr für dieKarls¬
ruher Zeitung ; die gespaltene
Petitzeile oder deren Raum 4 kr.
Briefe und Gelder frei . Expe¬
dition ; Karl -FriedrichS-Gtraße
Nr . 14. — Für Frankreich ab»n-
nirt man bn Herrn G . Llerandre
(Bvandgaffe Nr . 28) in Stras¬
burg und bei dem vuresu
«evtrsl äs pudUoitS xour
t Xllewsglls (s . cirS ösrgLrs )

zu Paris .

Karlsruhe . Freitag , 7. März . 18 S« .

** Orientalische Angelegenheiten .

Don der untern Donau .
** Bucharest , 28 . Febr . In Folge der bekannten Peti¬

tion einiger Bojaren an die hohe Pforte betreffs der Rechte
des Divans erging von Seite des Ministeriums des Aeußern
an den Fürsten Ghika , Hospodaren der Moldau , folgendes
Reskript :

Es haben sich einige Bojaren zu dem Zwecke vereinigt , eine Kollektiv -

Petition gegen den Divan einzubringcn . Dieser Divan wurde auf aus¬
drücklichen Befehl der hohen Pforte zusammenberufen und seine Arbeiten
wurden immer von Ew . Hoheit der kaiserlichen Regierung zur Sanktion
vorgelegt . Diese letzte glaubt daher , Ew . Hoheit ganze Aufmerksamkeit
wolle sich besonders dahin richten , solchen Demonstrationen , welche , un¬
verträglich mit den dermaligen Verhältnissen , gefährliche Agitationen Her¬
vorrufen könnten , zuvorzukommcn , und Ew . Hoheit mögen in aller Form
und durch die Publikation dieser Note laut erklären , daß die hohe Pforte
unter keiner Bedingung derlei Eingriffe dulven und im Wiederholungsfälle
sich veranlaßt sehen werde , sie aufs strengste niederzuhalten . Die kaiser¬
liche Regierung beschäftigt sich eifrigst mit der Verbesserung der Lage der
ganzen Bevölkerung , und alle Vaterlandsfreunde und Wohlgesinnten mö¬
gen mit Vertrauen den Resultaten ihrer Arbeiten entgegensehen . Demon¬
strationen , deren Zweck es ist , die Gemüther zu beunruhigen , und den
väterlichen Vorkehrungen der kaiserlichen Regierung Hindernisse in den
Weg zu stellen , können nur von Unruhestiftern ausgehen , welche zu bestra¬
fen die hohe Pforte sich zur . besonder » Pflicht und Aufgabe machen wird .
( Unterzeichnet : Fuad .)

Diesem ministeriellen Erlasse folgt ein Reskript des Fürsten
an den außerordentlichen Nach , worin es am Schluß heißt :

Für diesmal wollen wir über die Betreffenden Gnade ergehen lassen .
Wie wir aber überhaupt , und insbesondere unter den derzeitigen kritischen
Umständen , nicht dulden können , daß die öffentliche Ruhe durch solche
Demonstrationen gefährdet werde , so werden wir in Zukunft strenge
Maßregeln ergreifen gegen alle Jene , die sich derlei Vergehen wieder zu
Schulden kommen lasten .

Krimm .
* Uebereinstimmend mit der schon bekannten Mittheilung des

Marschalls Pelissier meldet auch General Lüder s , daß am
29 . v . M . in einer Zusammenkunft von Bevollmächtigten der
beiden kriegführenden Parteien an der steinernen Brücke die
Einstellung der Feindseligkeiten nach dem Beschlüsse der Pa¬
riser Konferenz festgesetzt worden sei .

Deutschland .
-i-st Karlsruhe , 7 . März . Siebenunddreißigste öffentliche

Sitzung der Zweiten Kammer . Tagesordnung auf Samstag ,
8 . März , Vormittags 10 Uhr . 1) Anzeige neuer Eingaben
und Motionen . 2 ^ Bericht und Diskussion über den nach
den Beschlüssen der Ersten Kammer abgeänderten Gesetzent¬
wurf , das Eigenthum der Verlandungen des Rheines betr .
3 ) Bericht der Petitionskommission , die Weinsteuer betr .

( ? ) Pforzheim , 6 . März . Mit Bezugnahme auf unsere
frühere Mittheilung haben wir zu melden , daß die hübsche
Finkenstein

'
sche „ Insel "

, im Einklänge mit der sonstigen hiesi¬
gen Betriebsamkeit , nun auch wieder der industriellen Thätig -
keit zurückgegeben , und nicht mehr blos beliebter Aufenthalt
Spazierengehender sein soll. Dem Vernehmen nach wird näm¬
lich daselbst ein Filial der Ettlinger Sammtfabrik errichtet , und
es soll , da Raum und sonstige Hilfsmittel genug vorhanden
sind , der Betrieb mit wenigstens 2 - bis 300 Arbeitern eröffnet
Mpden . — An dem , letzten Montag hier stattgepabten Vieh¬

markte wurden für nicht weniger als 93,830 fl. Verkäufe ab¬
geschlossen ; es fanden sich dabei selbst Käufer aus Köln ein ,
welche namentlich Mastvieh auskauften . — Mit dem früher ge¬
meldeten Bau der Vorstadt „ Wasserburg " ( am ober » rechten
Enzufer ) will es nicht recht vorwärts gehen , da die städtischen
Behörden auf die von den Unternehmern gewünschten Ufer¬
bauten nicht nur nicht eingehen können und wollen , sondern
die Bauunternehmung überhaupt als den zunächstliegenden
Stadttheilen gefahrbringend erklärt haben .

Freiburg , 6 . März . ( Freib . Ztg .) Zur Feier des hohen
Namensfestes Sr . Königl . Hoheit des Regenten , als ihres
Protektors , hielt die naturforschende Gesellschaft dahier gestern
Abend eine öffentliche Sitzung in der Umversitätsaula , die
zahlreich besucht war . Es wurden zwei Vorträge gehalten
von Professor Müller über das Nordlicht und von Professor
v . Babo über die Zirkulation und Verbindung des Stick¬
stoffes , welche mit bildlichen Erläuterungen verknüpft waren
und interessante Aufschlüsse gewährten . Prof . Müller gab am
Schluffe seines Vortrags statt des verhindert gewesenen Se¬
kretärs der Gesellschaft noch einen Ueberblick über die Arbeiten
derselben im abgewichenen Jahre , ihre Verbindungen mit
andern ähnlichen Gesellschaften , und den gegenseitigen Aus¬
tausch der Gesellschaftsschriften .

Diesen Morgen haben die schwurgerichtlichen Verhand¬
lungen unter dem Präsidium des Hrn . Hofgerichts -Raths
Kirn ihren Anfang genommen . Von den Haupt - und Ersatz -
geschwornen ist nur Einer ausgeblieben . Die nun folgende
Anklagesache gegen Severin Vollmer von Oberentersbach
wegen Nothzucht ward bei geschlossenen Thüren verhandelt .

Donaueschingen , 4 . März . ( Schw . M .) Heute beging
unsere Stadt das hohe Geburtsfest unseres gegenwärtig in
Paris weilenden durch !. Fürsten Karl Egon . Leider schloß
mit dem zu dieser Feier veranstalteten Konzert die Reihe der
Winterkonzerte . Alle Erwartungen von den Leistungen unserer
Kapelle , unterstützt durch die fürstl . Harmoniegesellschaft und
die Liedertafel , sind weit übertroffen , und wir halten es für
eine Pflicht , am Schluffe dieser vortrefflichen Darstellungen
die vollkommenste Anerkennung mit aufrichtig dankbaren Ge¬
fühlen in der Hoffnung auszusprechen , es mögen uns auch im
nächsten Winter wieder ähnliche Genüsse gegönnt sein .

* Stuttgart , 6 . März . Immer noch ist die Kammer der
Abgeordneten mit dem Legitimationsgeschäft nicht zu Ende .
Heute wurde über die Wahlen der drei „ guten Städte " Reut¬
lingen , Ellwangen , und Heilbronn , gewählt die Abgg . Grath «
wohl , Wurst , und Metz , lang und hitzig debattirt . Sie wur¬
den schließlich mit 48 gegen 36 Stimmen für legitimirt erklärt .

München , 4 . März . ( Schw . M .) In der heutigen
Sitzung der Abgeordnetenkammer erklärte der Mini¬
ster des Innern am Schluß der Debatte über die B ierfrage ,
daß die Regierung jetzt, da aus den Erhebungen zum Zweck
der Revision des Biertarifs noch kein Ergebniß abgeleitet wer¬
den könne , unter keiner Bedingung in die Freigebung des Ta¬
rifs willigen werde , weil dadurch in kürzester Zeit die Mehr¬
zahl der Brauer ruinirt und das Interesse des Publikums ge¬
fährdet würde . Die Kammer nahm hierauf eine Reihe von
Anträgen an , die theilweise , wie z . B . die Zurückverlegung
des Termins zum Einsieden des Winterbiers , eine Erleichte¬
rung für den Betrieb der Brauereien herbeiführen sollen .
Die Eingaben an die Erste Kammer in Betreff der Besteuerung

. der Kapitalien geistlicher Pfründen mehren sich von Tag
zu Tag . Es sind bereits gegen 70 . Auch vom hiesigen erz -

bischöflichen Dpmkapitel ist eine solche eingelaufen , - - Bezüg -



lrch der Besetzung des erzbischöflichen Stuhles kom¬
men immer neue Hindernisse . Nachdem man endlich einen
Prälaten gefunden , nämlich den Benediktiner-Abt Scherer
von Metten, der, Anfangs widerstrebend , aber von Rom aus
an die Pflicht des geistlichen Gehorsams erinnert , die Würde
anzunehmen bereit ist , wurde derselbe kurz nach einer hieher
unternommenen Reise vom Schleimfieber befallen . Er soll sich
jedoch jetzt bereits außer Gefahr befinden.

München , 6 . März. (T. D . d . Frkf. Bl .) Die Kammer
derAbgeordnetenhat heute den Gesetzentwurf , eine von
dem Staate zu übernehmende Z i n se n gewährschaft für die
durch Privatgesellschaften zu erbauenden vier Eisenbahnen mit
130 gegen 2 Stimmen angenommen , und ferner beschlossen ,
der Staatsregierung den Wunsch zu erkennen zu geben , daß
alle Staatsbahnen verpachtet werden möchten.

Dom Rhein, 4. März. (Fr. P. -Ztg .) Die „Jndep .
Belge" ist von mehreren Börsenmatadoren , zu denen auch Hr.
A. Oppenheim in Köln gehört , für 800,000 Fr . angekauft
worden . Auch der Verleger der „Köln. Ztg ." , Hr. Dumont ,
soll bei dem Geschäft betheiligt sein. Das Debüt der neuen
Gesellschaft mit der Tatarendepescheist kein glückliches und ge¬
reicht dem Unternehmen eben nicht zur Empfehlung.

x Koblenz, 5 . März. Wir theilten Ihnen kürzlich mit,
daß der Bau unserer linksrheinischen Eisenbahn in einer für
die Provinz sehr nachtheiligen Weise immer neue Verzögerun¬
gen erfahre, und daß , nachdem in einer Generalversammlung
der Rheinischen Eisenbahngesellschaft dieser Bau beschlossen ,
auch das Aktienkapital gezeichnet worden , die Regierung ganz
unerwartet mit einer neuen Bedingung, der der Mitübernahme
einer noch andern Bahn , hervorgetretcn sei . Von Berlin aus
wurde dieser in viele Blätter übergegangenenNachricht wider¬
sprochen ; allein sie war dennoch richtig , und wird gestern selbst
in der „Köln . Ztg ." bestätigt , wenn gleich diese Bestätigung
ziemlich versteckt unter den „Vermischten Nachrichten " steht.

Eben so richtig ist es, daß 6000 Thlr. zum Studium einer
neuen Linie über den Hundsrück angewiesen sind , was nicht
minder ein Hinderniß der baldigen Inangriffnahme werden
kann. Wir werden freilich zu warten haben , bis wann die
Ausfüllung einer der schlimmsten Bahnlücken in dem großen
Verkehrssysteme Deutschlands erfolgen wird ; allein lange kann
es damit doch nicht mehr währen , denn ein neues Projekt ist
so eben aufgetaucht und in der Ausführung garantier , welches
die linksrheinische Bahn in noch erhöhter Weise zur Nothwen-
digkeit macht. Frankfurter Kapitalisten sollen nämlich 9 Mill.
gezeichnet haben , um einen Schienenweg von Kreuznach nach
Neukirchen zu bauen , wo er sich an die Pariser Eisenstraße
anschließt , und einestheils diese Weltstadt um ein Bedeutendes
unserm Mittelrhein näher bringt , als auch das Saarbrücker
Kohlenbecken diesen Gegenden zugänglicher macht. An der
Rentabilität dieser Straße ist nicht zu zweifeln .

Dresden , 4. März. (Dr . I .) Dem König ist bei Gelegen¬
heit seiner jüngsten Anwesenheit in Prag von dem Kaiser von
Oesterreich das dem Könige Friedrich August seit 1836 ver¬
liehen gewesene dritte österreichische Kürasfierregiment wieder
verliehen worden.

Frankreich .
-j- Paris , 6. März . Durch kais. Dekret vom Gestrigen ist

der Abbe Delamare an Stelle des Mgr. Bailles , der seine
Demission eingereicht hat, zum Bischöfe von Lucon ernannt
worden. Der Genieoberst Chardonneau wurde zum Brigade¬
general im Generalstabe ernannt. Der „Moniteur " enthält
einige Ernennungen von Friedensrichtern in Algerien und
zahlreiche Verleihungen der Ehrenlegion und der Militär¬
medaille . — 3proz . 73 . 10 .

Verantwortlicher Redakteur :
vr . Z. Herm . Kroenleiu .
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Druck der G. Braun'sche « Hofbuchdruckerei .
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